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P F A R R B L A T T 
Maria Rojach – Gemmersdorf 

Erscheinungsort:  R.k. Pfarramt 9422 Maria Rojach   
Kanzleistunde: dienstags, 9.00 bis 10.00 Uhr und nach Vereinbarung 

November – Dezember 2015 
 

 

November- Fest Allerheiligen, Allerseelen, Feste: Martin, Elisabeth, Cäcilia, Christ-
königsfest., Einladung zu Familiengottesdiensten u. zur Sonntagsmesse Familien-

synode in Rom, Rückblick Erntedank, Firmvorbereitung, Adventbeginn, Rorate-Messen, 
Rojacher Advent: 5. 12. Nikolaus-Messe, 6. 12.:Adventmesse, Gottesdienstordnung und 

Einladung zur Feier des Glaubens.  
Die Fatima-Messen am 13. des Monats feiern wir von Nov. bis April um 18.00 Uhr. 

Sonntagsmessen in Maria Rojach bis zum 1. Adventsonntag 8.30,  
ab 2. Adventsonntag: 9.00.Uhr 

                                                                                     

Die Wallfahrtskirche Maria Rojach mit dem Kulturstadl 
laden zur Besinnung, zur Begegnung und zum Feiern ein. 
Homepage:  www.kulturstadl.at  Kulturstadl Maria Rojach 
Obmann: Probst Manfred Maria Rojach 9                                 
9422 Maria Rojach Tel.: 0664 55 19 224.                              
E-Mail: maria.rojach@kulturstadl.at.      
 Foto: Manfred Probst                                                           

Nachdem im Jahre 2014 der Rojacher Advent ein großer Erfolg war, ladet der Kulturverein auch in diesem 
Jahr wieder zum Rojacher Advent 2015, rund um den 2. Adventsonntag (6. Dezember) ein. 

Allerheiligen – Motivation, das eigene Leben intensiver im Sinne des Evangeliums zu 

leben. „Selig, die Frieden stiften, denn sie werden Söhne  Gottes genannt werden.“  

Aus der Bergpredigt, den Seligpreisungen Mt. 5,1-12a 

 
Das Kirchenjahr orientiert sich am Leben Jesu  und beginnt mit der Vorbereitung auf das Kommen Gottes zu uns 

mit dem Advent und der Feier der Geburt Jesu und schließt mit dem Christkönigsfest Advent ist Zeit der 
Gnade, der Stille, der Vorbereitung auf das Kommen Jesu zu uns. Die Menschwerdung 
Jesu ist verbunden mit  der Erwählung Mariens als Mutter des Gottessohnes. 

 
Allerheiligen – Im Laufe der ersten christlichen Jahrhunderte wurde 

es wegen der steigenden Zahl von Heiligen zunehmend unmöglich, jedes 
einzelnen Heiligen an einem besonderen Tag zu gedenken. 
 Etwa um 700 ordnete Papst Gregor III. an, ein Fest für alle Heiligen am 
1. November zu begehen.  
Das, was heute den Allerheiligentag auch für viele nicht praktizierende 
Katholiken prägt ist der Besuch des Friedhofs, das Gedenken an die 
verstorbenen Angehörigen und die Segnung der Gräber – gehört 
ursprünglich zum Allerseelentag. 
Zur Heiligkeit sind  alle Christen berufen, auch wenn sie manchmal 
"schwarze Schafe" sind. Das wusste schon der Apostel Paulus.  
Foto: united networker.com 

Allerheiligen und Allerseelen sind in der römisch-katholischen 

Kirche wichtige Festtage mit langer Tradition.  Ohne Kerzen und Kerzenlicht sind diese Tage der 
stillen Andacht und des Gebetes undenkbar. Die Lichter sollen uns erinnern an Jesus, 

der den Tod besiegt hat durch seine Auferstehung. ER ist das LICHT DER WELT. 
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2015 So 1.Nov Allerheiligen 8.30 Festgottesdienst, 14.00 Festgottesdienst in der 
Kirche, anschließend Gebete beim Kriegerdenkmal und am Friedhof u. 
Gräberbesprengung . Danke für das Friedhofopfer für die Kirche.    

18.00 Rosenkranz am Friedhof 

          Mo 2.Nov. Allerseelen 8.00 Requiem für die + der Pfarre u. Gräberbesprengung 
                                                                                            18.00 Rosenkranz am Friedhof 

Es gibt neben der Trauer in diesen Tagen auch die 
Hoffnung. Jesus sagt: „Selig die Trauernden, sie 
werden getröstet werden.“ Gerade bei der Mitfeier 
der Eucharistiefeier und durch die Gebete auf dem 
Friedhof sollen uns wieder Kraft und Trost geschenkt 
werden. Als Christen trauern wir um die Toten, 
hoffen jedoch mindestens ebenso stark, dass sie 
im Himmel bei Gott sind oder auf dem Weg zur 
ewigen Vollendung. Warum sonst sollten wir uns 

solche Mühe geben mit der Pflege und Gestaltung 
der Gräber? Soll das alles nur Erinnerung sein? 
Erinnerung verblasst! Die christliche Kultur der 
Friedhöfe ist nur dann sinnvoll, wenn es ein 
Leben danach, wenn es Leben nach dem Tod gibt. 

Dann nämlich wird jede Blume zum Gebet, jedes 
Grabkreuz zum Vorzeichen der Auferstehung und jeder 
Grabstein zum Brückenelement des Weges Richtung 
Himmel.  

 
Die Heiligen sind uns Vorbild und Fürsprecher, die Armen Seelen sind uns dankbar für das Gebet. Wenn sie ihr 
ewiges Ziel erreichen sind auch für uns Fürsprecher.  
 

Vom 1. bis 8. November kann  für die Armen Seelen, jeweils einmal pro Tag ein vollkommener Ablass 
gewonnen werden. Voraussetzung: Sakramentenempfang (Beichte, wobei eine zur Gewinnung mehrerer Ablässe 
genügt, Kommunionempfang und Gebet auf die Meinung des Heiligen Vaters – Vaterunser und 
Glaubensbekenntnis- diese Erfordernisse können mehrere Tage vor oder nach dem Kirchen-bzw. Friedhofbesuch 
erfüllt werden). 1. u. 2. 11. Besuch einer Kirche, vom 1. – 8. 11.: Friedhofbesuch und Gebet für die Verstorbenen. 

 

Gebetsmeinung des Heiligen 
Vaters für November  2015: 

Um persönliche Begegnung 
und echten Dialog, auch mit 
Andersdenken.. 

Die Hirten der Kirche mögen 
ihre Gemeinden in Liebe 

begleiten und ihre Hoffnung stärken 

Gebetsmeinung des Bischofs  
für November 2015 
Dass die Menschen, die um einen 
Verstorbenen trauern, durch den 
Glauben an das ewige Leben Trost 
erfahren.   

Gebetsmeinung des Pfarrers: Für alle 
unsere lieben Verstorbenen. 

 

Liebe Frauen,  Männer, Kinder u. 
Jugendliche der Pfarre Maria Rojach, liebe Leser 
dieses Pfarrbriefes!   

Herzl. Einladung  an unsere Jugendlichen, Firmlinge, 
Erstkommunionkinder zur Mitfeier der Sonntagsmesse. 
Liebe Eltern! Helft, bitte mit, dass der Glaube in unseren 
Kindern und unserer Jugend eingepflanzt werden kann und 
wachsen kann. Wir freuen uns, wenn Kinder und 
Jugendliche  die Sonntagsmesse mitfeiern und 
mitgestalten.  Liebe Eltern!  Helft mit bei der Erziehung 
zum Gebet und Hinführung zum Glauben. 
Religionslehrer/innen, und Pfarre können eine Hilfe sein. 
Am meisten Einfluss haben Sie, lieber Vater, liebe Mutter – 
vielleicht auch Sie, liebe Oma, lieber Opa, liebe. Tante.…..  

Herzlich laden wir zu einem 
Familiengottesdienst am So 15. Nov. um 
8.30 in der Pfarrkirche Maria Rojach. Die 
nächste Familienmesse wird dann die 
Nikolaus-Messe sein, Samstag 5. Dez 
16.00 in der Pfarrkirche, mitten im 
„Rojacher Advent“. 

 

 

Danke auch für Ihr persönliches Missionsopfer 
am 17. u. 18. Oktober in Ma. Rojach und in 
Gemmersdorf.    Ca 1.100 Missions-Diözesen der 
weltweiten kath. Kirche werden mit diesem 
Beitrag materiell unterstützt, um die 
notwendigsten Ausgaben der Seelsorge zu 
bestreiten..  

 Am 1. Samstag im Monat um 14.30 beten wir am 
Josefsberg um Priester- und Ordensberufe mit 
der Stiftpfarre St. Paul.  

Die Fatima-Messe feiern wir an jedem 13. 
des Monates von Nov- bis April bereits 
um 18.00 Uhr!                                     

Danke für alle Mitarbeit in der Pfarre. Danke für die 
Missions-Aktion der Kath. Frauenbewegung.                    Im 
November feiern wir zwei Heilige der Nächstenliebe: 
Martin und Elisabeth. Sie laden uns ein, mit Menschen in 
Not zu teilen.  

Gottes Segen, eine gesegnete Adventzeit  und eine 
gute Vorbereitung auf das Weihnachtfest wünscht von 
Herzen 
Ihr Seelsorger   Mag. Helmut Mosser,  Pfarrer
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Wie Martin, Elisabeth, Barbara und Nikolaus zu Heiligen wurden  
Internetredaktion/HAT Nov. 2015       Heilige sind mit ihrem Wirken und Leben wie eine Glasscheibe, 

durch die wir Gott erkennen und wie ein Spiegel, in dem wir uns selbst entdecken können. 

(© Foto: ©wikipedia(3) 

und fotogard / 

Fotomontage: 

internetredaktion) 

Barbara: 4. Dez.,   Martin: 
11. Nov.,  Elisabeth:  19. 
Nov. Nikolaus: 5. Dez. 

Mehr dazu: 
http://www.kath-kirche 
kaernten.at/themen 
/detail/C667/ 
kinderheilige 

Advent – Zeit der Erwartung    Adventgottesdienste, Adventfeiern, 
Adventmärkte….Bischof Schwarz leitet in der Adventzeit mehrere 
liturgische Feiern zur Einstimmung auf das Weihnachtsfest. (© Foto: 
Pressestelle/Neumüller Am 14. Dezembern 2014 , feierte der Kärntner 
Bischof um 9 Uhr anlässlich des Jubiläums „700 Jahre Pfarrkirche Maria 
Rojach“ einen Adventgottesdienst in der Pfarrkirche Maria Rojach.  

Advent - Zeit der Erwartung 
Mit dem ersten Adventsonntag beginnt die Adventszeit und 
zugleich das neue Kirchenjahr. Advent heißt: Ankunft 
Der Advent erinnert an die Erwartung des Messias. Diese Zeit hat einen 
doppelten Charakter: Sie ist einerseits die Vorbereitungszeit auf die 

weihnachtlichen Hochfeste, mit dem Gedächtnis an das erste Kommen des Gottessohnes Jesus Christus 
zu den Menschen. 
Andrerseits ist sie eine Vorbereitungszeit auf die Wiederkunft  Christi am Ende der Zeiten. 
Rorate-Messen: Werktags werden frühmorgens im Advent die sogenannten Rorate (Tauet Himmel)-
Messen gefeiert. Diese Rorate-Messen sollen auf die freudige Erwartung des Kommens Christi hindeuten. Sie 
werden teils bei Dunkelheit und mit Kerzen gefeiert. 
Adventkranz: Der Adventkranz geht auf den Theologen und Erzieher Johann Hinrich Wichern (1808 - 
1881) zurück. 1839 ließ er ein altes Wagenrad mit 23 Kerzen aufhängen (19 kleine rote, 
für die Werktage und 4 große, weiße für die Sonntage. Die maximal 28 Kerzen wurden auf 4 reduziert. Es 
werden meist gemäß den liturgischen Farben drei violette und eine rosa Kerze verwendet. 
Adventkalender: Vor allem die Kinder zählten schon immer die Tage bis zum Weihnachtstag. Es gab 
verschiedene Methoden, wie man diese Zeit veranschaulichte und das Warten erleichterte. Seit 
dem Jahre 1908 gibt es einen Adventskalender im heutigen Sinne. 

Religionslehrerin Manuela Kaltschmidt stellt sich vor 
Mein Name ist Manuela Kaltschmidt, und ich bin in diesem Schuljahr 2015/16  Religions-

lehrerin an der Volksschule Maria Rojach (2.,  3. und 4. Klasse). Außerdem unterrichte ich 

noch an der Neuen Mittelschule in St. Andrä. Ich bin verheiratet, habe zwei Söhne und wohne 

in Forst. Seit meiner Ausbildung an der Religionspädagogischen Akademie in Wien unterrichte 

ich an verschiedenen Schulen im Tal.  Ich wurde an der Volksschule und im Pfarrhof  voll 

Freude aufgenommen, wofür ich sehr dankbar bin. Ich genieße es, hier in Maria Rojach zu 

unterrichten und zu arbeiten. Mein Lebensmotto: „Alles fügt sich und erfüllt sich“ (E. Lukas)! 

So versuche ich hier „meinen Kleinen“ vieles fürs Leben mitzugeben. In jeder Religions-

stunde werde ich aber auch von den Kindern beschenkt. Vielen Dank. Ich freue mich 

über das Jahr des Miteinanders. Ihre Manuela Kaltschmidt   Familienmesse: 15. 11. 8.30 

Flugzeugabsturz                                                                                                                        

In Paierdorf,  auf einer Wiese, unterhalb der Ortstafel Ragglach,  Gemeinde St. Andrä  ist am 

Sonntag 8. Nov. 2015  gegen 11.30 Uhr ein Ultraleichtflugzeug abgestürzt. An Bord befanden sich   

zwei Männer (53 und 57). Beide starben bei dem Absturz. Beten wir  für die Verunglückten und  

Foto: Daniela Vallant    für alle, die plötzlich und unerwartet sterben und um eine gute Sterbestunde für uns alle. 



Gottesdienstordnung November   bis Dez. 2015 
Die Sonn- und Feiertagsgottesdienste feiern wir   um 8.30  Uhr. Rosenkranz: ½ Stunde vor den 
Gottesdiensten, Beichtgelegenheit: Vor u. nach den Gottesdiensten u. nach Vereinbarung.  
Kommuniontag für  kranke u. ältere Mitchristen an jedem Herz-Jesu-Freitag (1. Freitag im Montag) , 
auch Samstag und Sonntag.  Auch jene, die aus gesundheitlichen  Gründen oder wegen des Alters nicht in 
die Kirche kommen können haben Gelegenheit, vor Weihnachten und auch während des ganzen Jahres zu 
Hause die Sakramente zu empfangen. Ich bitte vor allem auch die Angehörigen, dies zu ermöglichen! Bitte 
um Meldung beim Pfarrer unter 0676/8772807. Die  So-Vorabendmesse in Maria Rojach  feiern wir um  18.00 

Uhr. Herzliche Einladung, vor allem an jene, die am Sonntag keine Möglichkeit haben oder am Sonntag länger 
schlafen möchten,  die Vorabendmesse mitzufeiern, eine halbe Stunde vorher wird auch der Rosenkranz gebetet,  
einmal im Monat, vor dem 4. Sonntag im Monat – Sonntag-Vorabendmesse in Gemmersdorf. Wenn nicht anders 
verlautbart ist am 2. So im Monat um 10.30 Sonntagsmesse in Gemmersdorf,  am So 13. 12. Ist um 7.30 eine 
Roratemesse in Gemmersdorf. 

Vorschau Dez:  Mi und Freitag: 6.00 Uhr  Rorate-Messen in der Pfarrkirche.  
Die  16.00 Rorate in Reideben 

Weitere Hlg. Messen u. Gebetsmeinungen für die Hlg. Messen werden in der wöchentlichen Gottesdienstordnung 
bekannt gegeben. Sollte ihre gewünschte Messintention hier nicht aufscheinen, melden Sie sich, bitte, beim Pfarrer. Für 
Druckfehler entschuldigen wir uns im Voraus. Allfällige kurzfristige Änderung der Werktagsordnung, bedingt durch einen 
nicht vorhergesehenen Termin: z.B. wichtige Veranstaltung, Todesfall, Begräbnis, Aushilfen in der Nachbarpfarre St. 

Ulrich oder im Dekanat etc. vorbehalten.
Sa 07. 11. Priestersamstag 
11.00 Taufe des Kindes Jasmin Brunner, Eltern: Christof 
und Sonja geb. Stückler, Ma. Rojach 122 
14.30 Rosenkranz u. Hlg. Messe um Priester und 
Ordensberufe am Josefsberg, St. Paul. 
18.00 So-Vorabendmesse für Rosa Klemel   

So 8. 11. 32. So im Jahreskreis,  

Herz-Jesu-Sonntag u. Martini -  Sonntag 

8.30 Pfarrgottesdienst für die Pfarrgemeinde und für 

alle Verstorbenen, an die niemand mehr denkt, für 
Siegfried Gutsche (+ 2. 11. 2015) und für Helmut Jäger (+ 
1. 11. 2015) 

10.30 Festgottesdienst in Gemmersdorf 

Das ewige Licht brennt für + Michael Sand 

Die 10. 11.  
7.45 Heilige Messe zu Ehren des Hlg. Martin von Tours 

16.00  Anmeldung zur Firmung für die  Firmlinge des 
kommenden Jahres im Pfarrhof . Wer nicht in Maria 
Rojach getauft ist, bitte den Taufschein mitbringen. 
Erstes gemeinsames Treffen Wer 2016 das Sakrament 
der Firmung empfangen möchte, soll bitte verläßlich 
kommen. 

19.00 Mitarbeiterinnenkreis der kfb 
Do 12. 11. 8.00 Heilige Messe 

Fr 13. 11.17.30 Rosenkranz, Beichtgelegenheit 

18.00 Fatima-Messe zu Ehren d. Gottes-mutter um 

Buße u. Umkehr, für Elisabeth Probst u. Wilma Gosch und 
Frauenmesse der kfb 

Sa 14. 11.  
18.00 Sonntag-Vorabendmesse für die Armen Seelen 
(Meinung Frau Golger) 

So 15.11.  33. So im Jahreskreis  Elisabeth- Das 
Opfer ist als Elisabeth-Sammlung für die Caritas 
bestimmt. Familienmesse 

8.30 Pfarrgottesdienst, für die Pfarrgemeinde u. für 
unsere Familien und für Silvester Meßner von der 
Totenbruderschaft 
Zur Familienmesse sind die Schüler der VS, vor allem 
die Erstkommunionkinder, die Schüler der HS u. AHS 
u. BHS u. die Firmlinge herzlich eingeladen. 

.Die 17. 11.  7.45 Heilige Messe  für Johanna Grani  
                            zum Sterbetag 
Do 19. Nov. 8.00 Heilige Messe 
19.00 Elternabend mit den Eltern der Erstko-Kinder im 
Pfarrhof  
Fr  20. Nov.   8.00  Heilige Messe  

16.00  Treffen mit Kindern und Jugendlichen, die bei der 
Sternsingeraktion 2015/16 mitmachen wollen, im 
Pfarrhof 

SA 21. Nov. 11.00 Taufe des Kindes Katharina Therese 

Unterrainer  Eltern: Thomas Scharf u. Simone Unterrainer,  
                                                                        Oberpichling 8  
18.00 Sonntagvorabendmesse in Gemmersdorf 

So 22. 11. Letzter So im Jahreskreis,  

Christkönig-Sonntag, Cäciliensonntag 
8.30 Pfarrgottesdienst für die Pfarrgemeinde  für + 
Kirchensänger u. f. unsere Kirchensänger und Musiker  

Vielen Dank unseren Kirchensängerinnen und 
Sängern u. Chorleiterin u. Organistin Theresia 
Feistritzer für die schöne Mitgestaltung unserer 
Gottesdienste durch Musik und mehrstimmigen 
Gesang. Danke auch allen, die beim Volksgesang 
und Gestaltung durch moderne Kirchenlieder ihre 
Talente zur Entfaltung bringen zur Ehre Gottes und 
zur Freude der Menschen  und allen Musikern 
und Sängern, die ihre Talente auch bei der 
Gestaltung von religiösen Feiern zur Verfügung 
stellen und gerne mitwirken und dabei sind. Wir 
danken für die vielen Bega-bungen und Talente, 
die uns Gott schenkt. 
Herzliche Einladung, bei unserem Kirchenchor 
mitzusingen. Bitte, melden Sie sich beim Pfarrer – 
0676/8772/8072 oder bei Theresia Feistritzer:  Tel: 
0650/3025191 oder beim jeweiligen Leiter / 
Leiterin des Kirchenchores. 

Die 24. 11 7,45  Heilige Messe 
Do 26. 11. 8.00 Heilige Messe 
Fr 27.11.   8.00 Heilige Messe                                         

Herzliche Einladung, den Advent  auch mit 
Gebet in den Familien, Mitfeier der 
Sonntagsgottesdienst und der 
Roratemessen zu feiern.  
Wir bemühen uns um eine schöne Gestaltung der 
Adventsonntage 

1. Adventsonntag 8.30 Kirchenchor u. Jugend 
2. Adventsonntag 9.00 Blasmusik Maria Rojach  

und Kirchenchor 
       8.    Dezember 9.00  Kirchenchor 
       3.   Adventsonntag 9.00 Männer-Quartett Unegg 
                                                 Fritz 

4.  Adventsonntag  9.00 Gemischter Chor Maria 
                                                          Rojach 

Sa 28. 11. 16.00  Adventmesse und Segnung der  
                            Adventkränze  in Gemmersdorf 

18.00Sonntag-Vorabendmesse und Segnung der 
Adventkränze. Heilige Messe für Niko Schwab und für 
Eltern und Geschwister Seifried 
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SO 29.  Nov.  1. Adventsonntag 
8.30 Adventmesse für die Pfarrgemeinde mitgestaltet 
vom Kirchenchor und von der Jugend 
DI 1. Dez. 16.00 Adventmesse in Reideben 
MI    2. Dez.   6.00 Roratemesse für Franz Golger u. 

Lebende u. + der  Fam. Golger 
FR   4. Dez. Herz-Jesu-Freitag 
 6.00 Rorate, Herz-Jesu-Messe auf Meinung der 
                        Totenbruderschaft. 

4. – 6. Dez.2015 Maria Rojacher 
Advent im und rund um den Kultur 

(Pfarr-)stadl 
FR 4. Dez.  
16.00  Eröffnung  Maria Rojacher Advent 
17.00 Begrüßung mit der Maria Rojacher Blasmusik 
19.00 Ensemble der Musikschule Lavanttal 
SA   5. Dez.  

16.00 Nikolaus-Messe – anschließend 
Nikolausaktion der Kath. Frauenbewegung Maria 
Rojach. 

Gerne kommt der Nikolaus auch in die 
Familien (Anmeldung in der Pfarre, Tel.  
04355/2207,  Pfarrer: 0676/87728072) 
E-Mail: mariarojach@pfarre-kaerten.at 
Bitte, besorgen Sie sich  eine Anmeldung für den 
Nikolausbesuch im Pfarrhof oder im Vorraum der 
Pfarrkirche, wenn Sie den Besuch des Nikolaus 
von der Pfarre aus wünschen. 

Programm für jeden Tag  (Vorschau): 
Adventmarkt, Ausstellung, Singen und Musizieren, 
Kulinarik, Kinderprogramm, Hlg. Messen am Samstag und 
Sonntag in der Pfarrkirche Nachtwächterwanderung, 
Sonntag 18.00 Uhr 

Beginn jeweils um 16.00 Uhr  

Programmpunkte für die drei Tage: 
Freitag 4.12. 2014: 
16.00 Uhr  Eröffnung Adventmarkt 
17.00 Begrüßung mit der Blasmusik Maria Rojach 

18.00 Schulchor der Volksschule Maria Rojach 
Samstag  5. 12. 2014: 
Priestersamstag 
16.00 Nikolausmesse und Familienmesse in der 
Kirche und Nikolausaktion der Kath. 
Frauenbewegung,  Nikolaus besucht mit den 
Kindern den Maria Rojacher Advent im Kulturstadl 
und anschließend die Familien. 
17.30 Konzert Mischwerk  mit Helmut  und Maria 
Stippich und Team 
19.00 Instrumental mit Maria Rojacher Jung- 
          musikern 

SO  6. Dez.  2. Adventsonntag. Das Opfer ist 
für die „Aktion Bruder und 
Schwester in Not“ bestimmt 

9.00 Adventmesse , mitgestaltet vom Kirchenchor und 
von der Blasmusik Maria Rojach, Hlg. Messe für die 
Pfarrgemeinde,  für Lucia Raneg  u. + der Familie ,  
für Johann Jäger u. f. Michael und Elisabeth Kraus.  
16.00 Uhr Adventmarkt. 
So 6. Dez. Maria Rojacher Advent, Kulturstadl 
17.00 MGV und Gemischter Chor Adventlieder im 
Festsaal 
18.00 Nachtwächterwanderung mit Dr. Clemens  
          Weber 
19.00 Saxofon Quartett St. Andrä 

Gebetsmeinung des 
Heiligen Vaters für 
Dezember  2015: 

Um die Erfahrung von Gottes 
Barmherzigkeit, der nicht 
müde wird, Vergebung zu 
schenken.  
Die Geburt Christi sei den 
Familien in jeder Bedrängnis 
ein Zeichen schöner Hoffnung. 
 
Gebetsmeinung des  Pfar-
rers: Dass viele aus unserer 
Pfarrgemeinde neu gestärkt 
werden im Glauben: Jesus 
Christus ist der Herr, der 
kommt, der da ist und 
wiederkommen wird.  

Gebetsmeinung 
des Bischofs   
Dezember 2015 
Dass die vielfältigen 
Impulse, die der Kirche 
durch das zweite 
vatikanische Konzil  
geschenkt worden sind, 
die Christen in unserem  
Land bestärken, Gott zu 
loben, den Menschen 
zu dienen und ohne 
Furcht für den Glauben 
einzustehen.  

 

 

Für die Pfarre ist diesmal leider kein Platz 
beim Maria Rojacher Advent im Pfarrstadl 
??? Ist der Pfarrkaffee um 10.00 zu früh? Die 
Adventfeier gibt es diesmal in anderer Form.  

20. Dezember 9.00  Adventmesse in der 

Pfarrkirche, danach Pfarrkaffe im Kulturstadl 
Fast 40 Jahre fand die Adventfeier im Dorfheim Maria 
Rojach statt und 2013 und 2014 auch im Kulturstadl. 
Für einen Pfarrkaffe ist Sonntag,  der 20. Dez. aber 
auch Platz im Kulturstadl  An diesem Tag ist in Maria 
Rojach auch Anbetungs-tag. Am Sonntag, 20. Dez. 
laden wir zum  Adventgottesdienst um 9.00 Uhr , 
danach ladet die Pfarre zum  Pfarrkaffee im 
Festsaal des Kulturstadels ein. Der 
Adventgottesdienst wird vom Gemischten Chor 
Maria Rojach gestalten, beim Pfarrkaffe werden 
verschiedene Gruppen Adventmusik und 
Adventlieder vortragen. 

Dienstag,   8. Dez. Maria Empfängnis,                 
Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 

Jungfrau Maria.                                                
Beginn des Jahres der Barmherzigkeit 

9.00 Festgottesdienst für die Pfarrgemeinde und für 
Helmut Jäger von der Fam. Rothleitner,   mitgestaltet vom 
Kirchenchor      
11.00 Reideben 
Mi   9. 12. 6.00 Roratemesse 
Fr   11. 12. 6.00 Roratemesse 
Sa 12. 12.  17.30 Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
18.00 Sonntag-Vorabendmesse 

SO 13. Dez.  3. Adventsonntag, Sonntag 
Gaudete, Freue dich 
7.30 Roratemesse in Gemmersdorf 
9.00 Adventmesse,  mitgestaltet Männerquartett Fritz 
Unegg,   Hlg. Messe für die Pfarrgemeinde, für Friedrich 
und Augustine Juri und für Albin Schlainzer u. alle + aus 
dem Hause vlg. Lotterbauer  
So 13. Dez., 3. Advent-Sonntag 
17.30 Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
 
 
 

mailto:mariarojach@pfarre-kaerten.at


17.30 Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
18.00 Fatimamesse zu Ehren der Gottesmutter um Buße 
und Umkehr und für Sophie Baumgartner und für Leo Radl, 
für Josef Faullant zum Sterbetag und für die + der Familien 
Faullant und Streit  

Vortrag und Gespräche mit  Pater 
Dr. Clemens Pilar: „Esoterik und 

christlicher Glaube“ Montag, 14. 
Dez. 19.00 Kulturstadl Maria 

Rojach 
 

 
  

Foto Pater Pilar (c) Kirche in Not/Screenshot 

Der Yogakurs in der Volkshochschule, das 
Horoskop in der Frauenzeitschrift, die 
Bachblüten-Notfalltropfen für die Kinder in 
der Handtasche – längst hat esoterisches 
Gedankengut Eingang in unseren Alltag 
gefunden und ist für viele Menschen 
selbstverständlich. Esoterik-Ausstellungen und 
Astro-Seminare verzeichnen großen Zulauf, auch 
unter Christen.  
Pater Clemens Pilar, der sich seit über 20 Jahren mit 
Esoterik, New Age und Alternativmedizin beschäftigt, 
nähert sich dem Thema mit sanfter Ironie, aber 
kenntnisreich und unaufgeregt. Er verurteilt und verteufelt 
nicht, sondern klärt auf. So wird deutlich, was im Grunde 
harmlos ist und wovon man lieber die Finger lassen sollte. 
Vor dem Vortrag ist um 18.00 eine Hlg. Messe in der 
Pfarrkirche mit  P. Clemens. 
www.kulturstadl.at  Kulturstadl Maria Rojach 
Veranstaltungskalender 
2015-12-14 -- 19:00 -- Montag, 14.12. Vortrag über 
"Esoterik u. christlicher Glaube" mit P. Dr. Clemens 
PILAR, Kalasentiner, Veranstalter: Pfarre Maria Rojach, 
großer Saal OG -- --  

Das ewige Licht brennt für Sophie Baumgartner u. Leo Radl 

Die 15. Dez 16.00 Rorate in Reideben                                                
Mi   16. Dez. 6.00 Rorate 
Fr  18. Dez  6.00 Roratemesse mit den Firmlingen 
Sa 19. Dez. 10.00 Adventmesse mit dem Pensionis-
tenverband  Maria Rojach für die + Mitglieder 
Keine Sonntag-Vorabendmesse 

So 20. Dez. 4. Adventsonntag, Anbetungstag  
           in Maria Rojach 

7.00 Aussetzung des Allerheiligsten,  allgemeine Anbetung, 
ab 8.30 Rosenkranz und  Beichtgelegenheit 

9.00 Adventmesse , Pfarrgottesdienst für die Pfarr-
gemeine und  für + Stefanie Sand zum 100. Geburtstag 
von der Familie Grafinger,  Melk, mitgestaltet vom 
Gemischten Chor Maria Rojach 

Anschließend ca. 10.00 bis ca. 12.30 Uhr 

Pfarrkaffe im Kulturstadl 

Beim Pfarrkaffe werden verschiedene Gruppen 
Adventmusik und Adventlieder vortragen. 
Anbetungsstunden bis 18.00 Uhr 
18.00 Abendmesse und  eucharistischer Segen 
Die Einteilung der Anbetungsstunden erhalten Sie mit dem 
nächsten Pfarrbrief. 

Taufen 2015 

In unserer Pfarre empfing das 
Sakrament der Heiligen Taufe:  
WAICH Jan Felix, Sohn des 
Prapotnik Markus  und der Waich 
Monika  getauft am 3. Jänner 2015, 
wohnhaft in Eitweg 
GABER Pascal Mario Sohn;  des 
Maierhold Mario Manfred  und der 
Gaber Vanessa Christin , getauft 

am 14. März 2015, wohnhaft in Paierdorf. 
VALLANT Samara Josefina, Tochter des Oswald Daniel 
und der Vallant Sabrina, getauft am 11. April 2015 , 
wohnhaft in Gemmersdorf .. 
WEILGUNI Elias, Sohn  des Weilguni Engelbert und der 
Lisbeth geb. Weber, getauft am 11. April 2015, wohnhaft in 
Gemmersdorf.  
TOMATNSCHGER Madlen,  Tochter des Tomantschger 
Dietmar und der Carmen geb. Strutz, getauft am 11. April 
2015, wohnhaft in Maria Rojach.  FINDENIG  Sebastian, 
Sohn des Wiery Markus Josef und der Findenig Martina, 
getauft am 25. Mai 2015, wohnhaft in Wolfsberg.   
KROBATH Lew Roman, Sohn des Krobath Heimo 
Gebhard und der Krobath Natalie geb. Korytko, getauft am 
7. Juni 2015 wohnhaft  in St. Andrä, Wölzing. 

Gottes Segen für unsere lieben  Kinder  und ihren  
Eltern! 

Fortsetzung Hlg. Taufen in Ma. Rojach im nächsten 
Pfarrboten. 

Todesfälle 

Zu Gott heimgekehrt sind: Wadler Maria geb. 
Kaltenegger   + am 03. 7. 2015, , 81 Jahre, zuletzt  

wohnhaft in Aich.                Kraus Michael + 27. 08. 

2015, 83 Jahre, zuletzt wohnhaft in St. Andrä 1, vorher 
in Lindhof.          Gosch Wilhelmine geb. Fellner + 4. 
10. 2015, 85 Jahre,zuletzt wohnhaft in St. Paul, vorher 
in Mitterpichling 10.                                                      
Meßner Silvester + 6. 10. 2015, 64 Jahre zuletzt 

wohnhaft in Gemmersdorf.  Gutsche Siegfried         + 

2. 10. 2015 83 Jahre, zuletzt wohnhaft in Aich.                                                    
Wir bitten um das Gebet für unsere lieben 
Verstorbenen.   Der Herr schenke ihnen das neue 
und ewige Leben!  Danke für Kranz- und 

Blumenspenden zugunsten der Pfarrkirche oder der 
Filialkirche Gemmersdorf. Bitte denken Sie auch, dass 
eine Hlg. Messe für die Verstorbenen sehr wertvoll ist.                              

Danke für Spenden für den Pfarrbrief und 
Spenden für die Pfarre für verschiedene 
Restaurierungen z.B. Flügelaltar! Dank Ihrer 

Mithilfe und den Pfarrblattredakteuren, ist es möglich, 
Ihnen den Pfarrboten in dieser Form zu gestalten. 
Danke auch unseren Boten, die Ihnen den Pfarrbrief 
zustellen und den Helfern beim Falten und Sortieren 

des Pfarrblattes. Bitte helfen Sie uns weiter mit 
Ihren Spenden. Vielen Dank und Vergelt’s Gott! 

 
 
 
 
 

http://www.united-apostolic.org/images/kreuz-neu.JPG
http://www.kathtube.com/player.php?id=21572
http://www.kathtube.com/player.php?id=21572
http://www.kulturstadl.at/
http://www.kathtube.com/player.php?id=21572
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Familiensynode 2015 in Rom   25.10.2015,  Kathpress Katholische Presseagentur (Kirchliches Institut, 

Körperschaft Öffentlichen Rechtes Eigentümer- und Redaktionsanschrift  Singerstraße 7/6/21010 Wien)                                                                                                                                                                                                       

Vom 4. bis 25. Oktober haben rund 300 Bischöfe in Rom zum Thema "Die Berufung und Sendung der 

Familie in Kirche und Welt von heute" beraten. Österreich war durch Bischof Benno Elbs und Kardinal 

Christoph Schönborn vertreten. 

Der Papst, ca. 300 Bischöfe und 

weitere Experten diskutierten vom  

4. bis 25. Oktober im Vatikan bei der 

Weltbischofssynode zum Thema 

"Die Berufung und Sendung der 

Familie in Kirche und Welt von 

heute". Österreich war bei den 

Beratungen mit dem Papst durch 

den Vorarlberger Bischof Benno Elbs 

und Kardinal Christoph Schönborn 

vertreten. 

 

Die Themen des Treffens, die von 

einer außerordentlichen Synode im 

Vorjahr und durch zwei Umfragen in 

allen Diözesen weltweit erhoben 

wurden, umfassten Fragen wie u.a. die Zulassung von wiederverheirateten Geschiedenen zu den Sakramenten, 

das Zusammenleben vor einer Eheschließung, Homosexualität und der Wunsch gleichgeschlechtlich liebender 

Paare, Kinder zu zeugen oder zu adoptieren. 

Am Ende hat sich die Synode für eine stärkere Integration wiederverheirateter Geschiedener in die kirchliche 

Gemeinschaft ausgesprochen. Die Betroffenen dürften nicht alleingelassen werden und dürften sich keinesfalls 

exkommuniziert fühlen, heißt es im Abschlussdokument der Synode. Man müsse sorgfältig prüfen, welche 

bisherigen Ausschlüsse im Bereich Liturgie, Seelsorge, Erziehung und kirchliche Verwaltung zu überwinden seien. 

 

Zugleich wandte sich die Synode zum Ende ihrer dreiwöchigen Beratungen gegen jede Diskriminierung 

Homosexueller, aber auch gegen Gesetzesvorstöße, homosexuelle Verbindungen mit der Ehe von Mann und Frau 

gleichzustellen. Unabhängig von ihrer sexuellen Orientierung verdiene jede Person Würde und Respekt, so die 

katholischen Bischöfe. Insbesondere Familien mit homosexuellen Mitgliedern dürften besondere Aufmerksamkeit 

erwarten. 

Die Synode betont aber, es gebe "kein Fundament dafür, zwischen homosexuellen Lebensgemeinschaften und 

dem Plan Gottes für Ehe und Familie Ähnlichkeiten oder Analogien herzustellen". In jedem Fall sei es "nicht 

hinnehmbar", Ortskirchen in dieser Frage unter Druck zu setzen. Die Bischöfe fordern, sorgfältig unterschiedlichen 

Situationen beim Scheitern einer Ehe Rechnung zu tragen. Es sei ein Unterschied, ob jemand trotz ehrlichen 

Bemühens, die erste Ehe zu retten, zu Unrecht verlassen wurde, oder ob jemand durch schwere Schuld eine 

kirchenrechtlich gültige Ehe zerstört hat. 

Der insgesamt 94 Abschnitte umfassende Text wurde am Ende der Synodenberatungen am Samstag, 24. Oktober 

2015  Papst Franziskus übergeben. Die Teilnehmer verbanden dies mit der Bitte, daraus ein Dokument über die 

Familie zu erstellen. Die dreiwöchige Synode ging am Sonntag, 25. Oktober 2015 mit einer Messe im Petersdom 

zu Ende. 

Bei seinem Angelus-Gebet auf dem Petersplatz am So 25. 10. 2015  würdigte Papst Franziskus  die Synode als 

Zeichen "wahrer Gemeinschaft" in der katholischen Kirche. Das Gottesvolk sei eine "Familie der Familien" und 

schließe niemanden aus, so Franziskus weiter, sondern nehme die Armen und Benachteiligten immer mit. 

Die Erschöpften dränge es nicht an den Rand. Der Papst erinnerte in diesem Zusammenhang an die 

Flüchtlingsströme nach Europa und bezeichnete sie als eine dramatische Realität.  

Auch die Entwurzelten, die ein Leben in Würde erhoffen, seien während der Synode präsent gewesen.  
 

Familiensynode in Rom 2015, Hlg. Messe in Petersdom Foto: Kathpress 
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Papst an die Teilnehmer der Familiensynode in Rom 

2015:Seid offen für die Realität des Lebens!      

Foto: Kathpress 

 
 

Kardinal Christoph Schönborn und der Vorarberger Bischof Benno Elbs      
Foto: Kathpress 

 
Mag. Helmtraud Weber, Barbara Jordan u. Ingrid Buballa 

beim Vortrag Biofaires Frühstück 17. 10. im Pfarrstadl. 
Foto: Maria Traußnig 

 
Biofaires Frühstück im Pfarrstadl Maria Rojach   Foto: Maria Traußnig 

Erntedank 2015    Am 27.September 2015 fand das diesjährige 

Erntedankfest in Maria Rojach statt. 
(© Foto: Manfred Probst)     Der Erntewagen mit der Erntekrone 
wurde heuer von der Bauernschaft der Orte Hainsdorf, 
Paierdorf und Ragglach gestaltet. Auch die Landjugend Maria 
Rojach gestaltete einen Erntewagen. Bildungsreferent Josef 
Duller moderierte den Festakt. Sehr schön war der Beitrag des 

Kindergartens, der Völksschule Maria Rojach und die Beiträge der Blasmusik Maria 

Rojach, des Gemischten Chors und des Kirchenchors, der zusammen mit der 

Blasmusik und der Volksschule auch den Festgottesdienst gestaltete. Die 
Segnung durch Pfarrer Mosser und die Festansprachen 

(Vizepräsident Heritzer u. Bürgermeister Stauber)  fanden beim Strombergerkreuz statt. Anschließend zog der Festzug 
zur heiligen Messe in die Pfarrkirche.  Wir bedanken uns bei der Bauernschaft für die Organisation des Festwagens und der Agape 

nach der heiligen Messe.  Danke auch allen mitwirkenden Gruppen und Vereinen:  Kindergarten, Volksschule, Blasmusik, Gemischter Chor, 
Kirchenchor, danke auch den Vereinen, die vertreten waren: Kameradschaftsbund, Abwehrkämpferbund und Freiwillige Feuerwehr Maria 

Rojach. Höhepunkt war der Fest- und Dankgottesdienst in der schön geschmückten Pfarr- und 
Wallfahrtskirche Maria Rojach. Allen Frauen und Männern, die in der Pfarrgemeinde Maria Rojach  und 
in der Filialgemeinde Gemmersdorf das ganz Jahr bereit sind verschiedene Dienste zu übernehmen und 
mithelfen, dass unsere Gottesdienste schön gestaltet sind herzlichen  Dank und Vergelt's Gott! 
Mitglieder des Pfarrgemeinderates und der Katholischen Frauenbewegung Maria Rojach 
gratulierten Pfr. Helmut Mosser zum 40-jährigen Dienstjubiläum in Maria Rojach. Vielen Dank! 

Vielen Dank für Ihren Beitrag für den Pfarrbrief und für Ihre Hilfe für Menschen in Not. Spendenkonto 
für das Pfarrblatt und für die Pfarre Maria Rojach:   Raiffeisenbank St. Paul im Lavanttal 

IBAN AT24 3950 0000 3010 3543. Vielen Dank und Vergelt’s Gott! 

 

http://kathpress.at/storage/img/5a/54/asset-4c9a459d60952dfe2e79.jpg

